Review - Powercolor HD4850 PCS mit 1024MB

Länge der Karte 24cm
Core: 665MHz
Memory: 950MHz



· Zubehör

Einbauanleitung, 1x DVI-HDMI-Adapter, 1x DVI-DSub-Adapter, CD mit Software (Display Driver, Cyberlink DVD Suite, iClone V2.1 SE, DirectX 9c), 1x Crossfire Bridge, 2 Kabel für TV-out(siehe Bilder)

6pin-PCIe-Stromadapter ist nicht dabei!
· Was mich zum Kauf bewogen hat
Diese Karte wurde mit 512MB bei Techpowerup getestet sollte extrem leise sein.
Außerdem ist sie im Vergleich zur HIS IceQ4 um einiges günstiger.

· Meine Eindrücke
Sie ist doch um einiges lauter, als erhofft. Eventuell kommt auf der 1024MB-Variante ein anderes Profil für die Lüftersteuerung zum Einsatz. (Nachforschungen laufen noch)
Ich habe mich dann stärker mit den Lüftereinstellungen beschäftigt und den Lüfter in Idle von 38% auf 25% runtergeregelt.
Mit 38% ist der Lüfter schon relativ leise, bleibt aber deutlich wahrnehmbar. 
Mit 25% dagegen bin ich nun richtig zufrieden. Er ist fast nicht mehr wahrnehmbar und damit auch nachts sehr angenehm.
Die Temperaturen sind nur um ein paar Grade gestiegen.


· Es hat sich gezeigt, dass der Lüfter selbst in dieser geringen Einstellung noch ausreichend gut kühlt.
Nach 1 Stunde FarCry (max 75°C), ließ ich den Furmark 8 Minuten lang laufen, wobei die Temperatur maximal 85°C erreichte. Danach im Crysis GPU Benchmark ging die Temperatur noch bis 80°C hoch.
Die automatische Lüftersteuerung kann die Temperatur auf 74°C halten. Dafür muss man jedoch auch eine deutlich höhere (störende) Lautstärke in Kauf nehmen.
Ich werde noch versuchen, einen Mittelweg zu finden, denn die Karte soll mir noch lange erhalten bleiben.

Sie taktet idle auf 500/750 herunter. (119W für das gesamte System)
Weiteres Untertakten mit dem AMD GPU Clock Tool brachte nur wenig. Der Kertakt ging zwar sehr weit herunter, die Leistungsaufnahme sank dabei aber fast gar nicht.
Den Speicher konnte ich auf 475MHz herunterbringen, das ergab immerhin eine um 7W niedrigere Leistungsaufnahme.

An Übertaktung habe ich mich nicht versucht, da der Speicher schon in der Werkseinstellung unter der Referenz liegt, kann es hier kaum Spielraum geben.

· Fazit

Positive Aspekte sind günstige Preis, der höhere Kerntakt und ein leiser Lüfter.
Da die Luft nicht direkt aus dem PC geleitet wird, ist eine gute Belüftung gefordert. Dafür ist diese Lösung weniger anfällig gegen Staubablagerung.
Negativ finde ich die verringerte Speicherfrequenz von 950MHz der 1024MB-Variante. (512MB-Version hat den Referenztakt von 993MHz)
Dieser wiegt schwerer, als der höhere Kertakt es wieder wettmachen kann. Der Rückstand zum Referenztakt ist jedoch nur gering.

